
Prof. Dr. Christine Schmitt            Stand: Januar 2023 

1 

Gliederung für Haus‐ und Abschlussarbeiten 

in der Physischen Geographie 

 

 Deckblatt (ohne Seitenzahl) 

 Inhaltsverzeichnis 

 ggf. Abkürzungs‐, Abbildungs‐ und Tabellenverzeichnis 

 

Abstract (nur bei Abschlussarbeiten) 

Das Abstract beinhaltet eine Kurzbeschreibung der Arbeit (max. 250 Wörter). Es ist nur bei Abschluss‐ 

und Zulassungsarbeiten notwendig, nicht bei Hausarbeiten.  

 

Kapitel 1: Einleitung 

Die Einleitung führt kurz und bündig in das zu behandelnde Thema ein und zeigt dessen Relevanz sowie 

bestehende  Forschungslücken  und  Unsicherheiten  auf.  Die  Einleitung  endet  mit  einer  präzisen 

formulierten  Fragestellung,  die  den  roten  Faden  für  die  Arbeit  vorgibt.  Egal  ob  Haus‐  oder 

Abschlussarbeit,  sollte  die  Einleitung  maximal  2‐3  Seiten  lang  sein.  Die  Einleitung  kommt  ohne 

Abbildungen oder Tabellen aus. 

 

Kapitel 2: Hintergrund (optional) 

Möchten Sie die Hintergründe für Ihre Arbeit ausführlicher herleiten und beschreiben, können Sie dies 

in einem Hintergrund‐Kapitel  tun. Es  fasst z.B. den aktuellen Stand der Forschung zusammen. Hier 

bringen Sie Informationen, die für die Einleitung zu ausführlich sind, aber wichtig für das Verständnis 

der Herangehensweise und der zu präsentierenden Ergebnisse. 

 

Kapitel 3: Methoden 

In den Methoden reflektieren Sie kurz Ihre Herangehensweise zur Beantwortung der Forschungsfrage. 

Im Falle einer Literaturarbeit beschreiben Sie kurz, wie und wo Sie nach Literatur gesucht haben und 

geben eine Einschätzung der Qualität und Repräsentativität der verwendeten Quellen  (max. halbe 

Seite). Entwickeln Sie einen theoretischen Rahmen oder Analyseansatz für  Ihre Arbeit, sollte dieser 

hier ausgeführt sein. Betreffen  Ihre Recherchen ein bestimmtes Untersuchungsgebiet, sollte es hier 

beschrieben  werden  (mit  Karte).  Bei  empirischen  Arbeiten  ist  der  Methodenteil  entsprechend 

ausführlicher.  

 

Kapitel 4: Ergebnisse 

Das Ergebniskapitel ist das Kernstück der Arbeit und sollte den größten Raum einnehmen. Hier listen 

Sie  die  Ergebnisse  Ihrer  Literaturrecherche  oder  der  empirischen  Forschung.  Falls  Sie 

Experteninterviews durchgeführt haben, müssen diese im Ergebnisteil präsentiert werden. Wählen Sie 

eine möglichst sachliche Darstellungsweise. Das Abwägen, Diskutieren und Einschätzen erfolgt erst in 

Kapitel 4.  
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Das Ergebniskapitel sollte zumindest eine eigene Abbildung oder Tabelle umfassen, in der Ergebnisse 

anschaulich dargestellt oder zusammengefasst werden. Wenn Sie sich entscheiden, Abbildungen und 

Tabellen aus der Literatur zu übernehmen, wägen Sie ab, ob diese wirklich nötig sind und dem/der 

Leser/in einen Mehrwert bieten. Die Abbildungen und Tabellen müssen gut  lesbar sein und  in einer 

Abbildungsunterschrift, bzw. Tabellenüberschrift kurz beschrieben werden (mit Quellenangaben). Auf 

Abbildungen oder Tabellen muss vorher im Text verwiesen werden.  

In  der  Vergangenheit  hat  sich  gezeigt,  dass  Studierende  oft  eine  große  Anzahl  von  nicht  selbst 

erstellten  Abbildungen  in  ihren  Text  kopieren.  Dafür  gibt  es  Punktabzug.  Eine  Haus‐  bzw. 

Abschlussarbeit ist kein Bilderbuch, sondern sollte zeigen, dass Sie wissenschaftliche Texte formulieren 

können. Fassen Sie den  Inhalt der Abbildungen besser  in ein oder zwei Sätzen kurz zusammen und 

konzentrieren Sie sich auf das Erstellen eigener Abbildungen und Tabellen.  

 

Kapitel 5: Diskussion 

In der Diskussion beleuchten Sie die Ergebnisse unter Heranziehung weiterer Quellen, die helfen die 

gewonnen  Erkenntnisse  einzuordnen  und  abzuschätzen.  Die  Diskussion  sollte  in  engem 

Zusammenhang  mit  der  eingangs  beschriebenen  Forschungsfrage  stehen:  Konnte  die  Frage 

beantwortet werden, welche zusätzlichen Faktoren haben sich evtl. aufgetan, wo sind die Ergebnisse 

eindeutig, wo  bleiben  Fragen  offen.  In  der Diskussion  sollte  auch  „ein  Blick  über  den  Tellerrand“ 

erfolgen, der die Ergebnisse  in einen weiteren geographischen oder  thematischen Zusammenhang 

stellt. Üblicherweise kommt die Diskussion ohne weitere Tabellen und Abbildungen aus. Im Einzelfall 

kann aber entschieden werden, z.B. Chance und Risiken, die sich aus den Ergebnissen hergeben, hier 

tabellarisch aufzulisten. 

 

Kapitel 6: Fazit 

Das Fazit ist Ihre persönliche Schlussfolgerung aus der Arbeit, die ohne weitere Quellen auskommt. Die 

Schlussfolgerungen  sollten  in  Zusammenhang mit der eingangs  gestellten  Forschungsfrage  stehen. 

Hier können Sie auch Handlungsempfehlungen geben oder weiteren Forschungsbedarf aufzeigen. Egal 

ob Haus‐ oder Abschlussarbeit, sollte das Fazit maximal 1‐2 Seiten lang sein. 

 

Kapitel 7: Literaturverzeichnis 

Das  Literaturverzeichnis  muss  jegliche  Literatur  listen,  auf  die  sich  die  Arbeit  stützt.  Es  sollte 

überwiegend aus wissenschaftlichen Quellen bestehen (Fachbücher, Fachzeitschriften). Befassen Sie 

sich mit  einem  Thema,  zu  dem  viele  Berichte  oder  Internetquellen  zu  finden  sind, muss  das  im 

Methodenteil  thematisiert und begründet werden.  Fachbücher, Buchkapitel,  Fachzeitschriften und 

Berichte müssen unbedingt mit den vollständigen Angaben  zu Autor*innen, Publikationsjahr, Titel, 

Fachzeitschrift/ bzw. Verlag und Verlagsort, Seitenangaben, evtl. Herausgeber gelistet werden, auch 

wenn  sie  über  einen  Internetlink  aufzurufen  sind.  Beachten  Sie  das  Erscheinungsjahr  –  sind  die 

Aussagen noch aktuell? 
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Wenn in Ihrer Arbeit Plagiarismus festzustellen ist, gilt diese als nicht bestanden. Deshalb: 

 Alle Quellen müssen kenntlich gemacht werden. 

 Paraphrasierung und Zusammenfassung von Textstellen muss mit Quellenangabe versehen 

werden. 

 Kein copy‐paste. 

 Keine 1:1 Übernahme von übersetzten Texten.  

 Wörtliche  Zitate  sind  im  Text  in  Anführungsstriche  zu  setzen  und  müssen  mit  den 

Seitenangaben zitiert werden. 

 

Anhang 

Wenn Sie Ihrer Arbeit Anhänge hinzufügen, müssen diese nummeriert und im Text an entsprechender 

Stelle genannt werden. Bei empirischen Arbeiten sollten Aufnahmebögen oder Interviewleitfäden im 

Anhang gelistet werden. 
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